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Eigentümergemeinschaft Bendorf
Tagesausflug nach, Luxemburg.
Die Stadt Luxemburg war das Ziel der Eigentü-
mergemeinschaft. Die kleine Hauptstadt des
Großherzogtums mit ihren ca. 80.000 Einwoh-
nem kann natürlich nicht konkurrieren mit der No-
blesse der europäischen Metropolen - und doch
hat sie von mancher ein bisschen:
Boulevards wie in Paris, Parks wie in London, Alt-
stadtreize wie in Brüssel, mondänes Banken- und
Büroambiente wie in Frankfurt.
Blickfang für jeden Besucher sind jedoch die hoch
aufragenden Sandsteinfelsen mit ihren imposan-
ten Festungsbauten.
Ausgangspunkt der Besichtigungen war .Place de
la Constitution" mit dem "Monument du Souve-

- nir" und der "Gelle Fra", die an das Leid der Lu-
xemburger in zwei Weltkriegen erinnert (z. Z. als
Leihgabe auf der Weltausstellung in Shanghai
ausgestellt).
Weiter ging es mit der sehr kompetenten Frem-
denführerin Maxi Schmitt vorbei an der Liebfrau-
enkathedrale, dem Großherzoglichen Palast, dem
Rathaus und durch die geschichtsträchtige lie-
benswerte Altstadt. Einen herrlichen Blick von der
Bastion hat man in das steil abfallende, grüne Tal
der Petrusse und auf die eindrucksvollen Brücken
Pont Adolphe und Passerelle. Über Pfaffenthai
und "Rote Brücke" ging es dann mit dem Bus
zum Kirchberg mit den imposanten Gebäuden der
Europäischen Institutionen und der Banken.
Am späten Nachmittag wurde das letzte Etap-
penziel erreicht, die attehrwürdige Abtei Himme-
rod in Großlittgen.
Gestärkt durch schmackhafte Spezialitäten der
Klostergaststätte, traten wir dann am frühen
Abend wieder die Heimreise in Richtung Bendorf
an.
Peter Zell bedankte sich im Namen der Reise-
gruppe bei Josef Grüdl, dem Organisator dieser
erlebnisreichen Tagestour.

Franz-Josef Grüdl, Schriftführer

Siedlergemeinschaft Mendig
Am Samstag, den 24.07.2010 fand das Som-
merfest der Siedlergemeinschaft Mendig, im Saal
des .Albertinum am Lava- Dom" in Mendig statt.
Eröffnet wurde das Sommerfest durch den Ge-
meinschaftsvorsitzenden Heinrich Diensberg der
die Mitglieder, den Landesvorsitzenden Roland
Walther und die stellvertretende Regionalvorsit-
zende Jutta Wittig unter den Gästen begrüßte und
wünschte allen ein schönes Fest.
Danach übernahm der Landesvorsitzende Roland
Walther das Wort, berichtete vom stattgefunde-
nen Landesverbandstag in Worms-Horchheim,
den zahlreichen Aktivitäten des Verbandes.
Die Teilnehmenden freuten sich alle mal wieder-
zusehen und in gemütlicher Runde bei.Kaffee und
Kuchen den schönen Tag zu genießen.

I.V. Tina Hensel, Pressewartin Mayen
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Siedlervereinigung Eisenberg-Steinborn
Der Jahresausflug führte dieses Jahr nach Lo-
thringen zur Maginotlinie. Die Verteidigungsanlage
erstreckt sich von der Nordsee bis zum MitteI-
meer; sie wurde in den zwanziger und dreißiger
Jahren des vergangenen Jahrhunderts gegen Hit-
lerdeutschland und Mussolinis Italien gebaut.
Zunächst wurde das "unbezwingbare" Fort Sim-
serhof angesteuert. Ein Rlmvortrag informierte
über die Geschichte der Anlage, die im Übrigen
von den deutschen Truppen einfach umgangen
wurde und nach dem Waffenstillstand 1940
kampflos aufgegeben werden musste.
Beklemmend auch heute noch die Atmosphäre
in den weltverzweigten Gängen der unterirdischen
Anlage, die mit allen damals verfügbaren techni-
schen Geräten ausgestattet ist. Die Steinborner
mochten sich nicht vorstellen, was es für die Ver-
teidiger damals bedeutete, dicht zusammenge-
drängt wochenlang in den feuchten und kalten
Räumen auszuharren und atmeten erleichtert
durch, als sie nach mehrstündiger Führung wie-
der ans Tageslicht kamen.
Für einige ältere Teilnehmer wurden dabei Erin-
nerungen an ihre Kindheit in den letzten Kriegs-
jahren wach. Auch etliche Jugendliche nahmen an
der Fahrt teil -eine familienfreundliche Preisge-
staltung hatte das möglich gemacht. Auch für sie
war der Kontakt mit den Kriegserinnerungen be-
eindruckend.
Wesentlich friedlicher ging es an der 2. Station
des Tagesausflugs zu: In der Eschwiller Mühle in-
formierten Fremdenführer mit viel Begeisterung
sachkundig über Getreide- und Sägemühlen, wie
sie die Wirtschaft des Bitscher Landes bis in die
fünfziger Jahre hinein geprägt hatten. Erstaunlich,
was sich alles mit kostenloser und emissions-
freier Antriebskraft betreiben ließ.
Der Dank der 44 Teilnehmer für die perfekt orga-
nisierte Fahrt galt unserer 3. Vorsitzenden Sabine
Woitkowski. Paul Schmitz, Schriftführer

Siedlergemeinschaft Mayen
Die Siedlergemeinschaft Mayen veranstaltete ihr
jährliches Sommerfest auf der idyllisch gelege-
nen Lay, an der Adorf- Halle Mayen wieder unter
idealen Bedingungen und bei schönem Wetter.
Der eingesetzte Bustransfer wurde gerne genutzt
und pünktlich zum Mittagessen bei der beliebten
Erbsensuppe mit Einlage, die im Nu ausverkauft
war, aber natürlich auch bei Steaks, Würstchen
und einem frisch gezapftem Bier genossen die
Besucher und Mitglieder das herzhafte Essen.
Unter den Gästen, konnte man den Landesvor-
sitzenden Roland Walther, aber auch befreundete
Siedlergemeinschaften begrüßen. Am Nachmit-
tag sorgte eine Tombola für Spannung, denn in
diesem Jahr gab es als 1. Preis einen Rachbild-
schirm und viele andere interessante Preise zu
gewinnen.
Im Anschluss genoss man bei leckerem Kuchen
und Kaffee die Unterhaltung von Mohr und Möhr-
chen, die wie immer für Stimmung und Abwechs-
lung mit Ihren ausgefallenen Musikinstrumenten

wie die Gießkanne und dem Gesang sorgten. So
neigte sich abends, wieder einmal ein gelunge-
nes Fest dem Ende zu.
Nächstes Jahr gibt es ein großes Jubiläumsfest
mit einer Festschrift, das dann auf ein 75. jähri-
ges Bestehen der Gemeinschaft zurückblicken
kann, und dies natürlich auch entsprechend ge-
feiert wird. Tina Hensel, Presewartin

WIR GRATULIEREN
zur SilbernEmHochzeit:
Renate und Ralf Worf
zur Goldenen Hochzeit:
Heide u. Günther Mayer
Sonja u. Georg Faulhaber
zur Diamantenen Hochzeit:
Hilde u. Kar! Hermes
Liesel u. Heinrich Linnebacher

Mz-Gonsenheim

Mz-Gonsenheim

Wo-Pfeddersheim
Wo-Pfeddersheim

Mayen

zum 75. Geburtstag:
Fr. Gisela Klein
Hr. Martel Bien
Fr. Marlene Breitbach
Fr. Else Demmer
Fr. Maria Mußweiler
Hr. Klaus Spang
Hr. Oskar Leichsenring
Fr. Helga Klüse
Hr. Manfred Weinbrecht
zum 80. Geburtstag:
Fr. Inge Fatter
Hr. Rudi Eckel
Hr. Emil Haselsteiner
Hr. Philipp Schoppet
zum 85. Geburtstag:
Fr. Gertrud Feuerpeil
Fr. Marga Gemmerich
Fr. IIse Dreher
Fr. Gisela Weber
Fr.Anneliese Piepenhagen
Fr. Lotte Römer

. zum 90. Geburtstag:
Fr.Anna Schneider
Fr. Lilli Holler
Fr.Antonie Weitzel
zum 91. Geburtstag:
Fr. Maria Schmidt
zum 92. Geburtstag:
Fr. Helene Wigand
zum 93. Geburtstag:
Hr. Ernst Lüdgen
zum 95. Geburtstag:
Hr. Adolf Lachnitt
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Mz-Mombach

Ingelheim

WIR TRAUERN UM
Hr. Alois Weber
Fr.Thea Berweiler
Fr. Marianne Firmenich
Fr. Marianne Hähn
Hr. Gottlob Scheible

Mayen
Andernach

Ko-Karthause
Ko-Güls

Mz-Weisenau

Ehre ihren Andenken
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